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ANHANG Teil 3 

Leichtes Löschgruppenfahrzeug
Mercedes L 1500 
Baujahr: 1943 

Das Fahrzeug wurde im Herbst 1944 nach 
Unken im Land Salzburg evakuiert und im 
November 1945 wieder zurückgeholt. Die 
ursprüngliche Faserplattenverkleidung wurde 
1948 mit Blech überzogen. 

Im Jahre 1965 musste das Fahrzeug wegen 
eines unreparierbaren Motorschadens 
ausgeschrottet werden. 

Das Fahrzeug war bestückt mit einem TS8 und 
der normalen Löschangriffsausrüstung. 

Leichtes Löschgruppenfahrzeug 
Krupp – Geländewagen 
Baujahr 1939 

Im Jahre 1945 am Bahnhof Rossegg als Wrack 
geborgen. In freiwilliger Arbeitsleistung wieder 
zusammengebaut und 1946 in Dienst gestellt. 
1958 an die Freiwillige Feuerwehr Fladnitz a.d. 
Teichalpe verkauft. 

Magirus Drehleiter K 30 L 
Baujahr: 1943  Ausziehlänge: 32m 
Fg.Nr.: 5291-20 Mt.Nr. 1F2578 
Eigengewicht: 9900 kg Kennz.: St 48782 
Angekauft 1973 von der BF Klagenfurt ( S 
50.000,-). Ausgeschieden am 6.4.1979 an die 
Gemeinde Weiz zum Umbau auf einen 
Wasserwagen.
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Leichtes Löschgruppenfahrzeug 
Krupp II – Geländewagen 
Baujahr: 1939 

Das Fahrzeug wurde am 18.7.46 als Wrack bei der 
Primax in Weiz aus einem Bombentrichter 
geborgen.
Es wurde in freiwilliger Arbeitsleistung im 
Rüsthaus zu einem Rüstwagen zusammengebaut 
und 1947 in den Dienst gestellt. Am 15.8.59 wurde 
das Fahrzeug an die FF Koglhof verkauft. Die 
Beladung bestand aus zwei Motorspritzen TS8 und 
der normalen Löschangriffsausrüstung. 

Der Fahrzeugpark der FF Weiz 
anlässlich der 85 Jahr Feier am 
6.7.1957

Krupp I 
Krupp II 
Fiat LF 10 
Mercedes LF 8 
Hannomag Kranwagen 

Kranwagen

Fahrgestell: Hannomag SS 100 
Aufbau: Eigenbau 
Baujahr:  Fahrgestell 1940 
 Aufbau 1957 

In-Dienststellung: 1957 
Ausgeschrottet: 1971 

Technische Daten:  6-zyl. Dieselmotor 100 
PS, Nutzlast 6500 kg 
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Leichtes Löschgruppenfahrzeug „LLFA“ 
Borgward B 2500 Allrad 

Baujahr: 1959 
Pol.  Kennzeichen: St 48725 
Anschaffungskosten: 170.000,- S 
Funkeinbau: 1965 

Techn. Daten: 6-zyl. Benzinmotor 82 PS 
 Allrad mit Nebengetriebe 
 Gesamtgewicht: 5 to 
 Sitzplätze: 9 
 Ausrüstung lt. Beladeplan 

Das Fahrzeug wurde von der ELIN-UNION 
gekauft und der Wehr Weiz zur Verfügung 
gestellt. Im Jahre 1969 ging das Fahrzeug in 
den Besitz der Wehr über. 

Kleinlöschfahrzeug und Kommandowagen 
Ford Taunus FK 125a 
Baujahr: 1960 
Verkauft: April 1972 
Anschaffungskosten: S 65.500,- 
Techn. Angaben: 4-zyl. Benzinmotor 62 PS 
 Nutzlast 1250 kg 
 10 Sitzplätze 

Ausrüstung: 1 tragbare Pumpe Rosenbauer 
R 10 100 Lt/min, 6 atü, 

 normale 
Löschangriffsausrüstung, 
Mobile Funkanlage 

Die Innenausstattung wurde in Eigenleistung 
hergestellt.

Tanklöschwagen Mercedes Unimog S 404 

Baujahr: 1962 
Anmeldung: 8.12.1962 
Anschaffungskosten: S 338.276,- 

Techn. Angaben: 6-zyl. Benzinmotor, 90 PS 
 Allrad mit Differentialsperre 
 Nutzlast 1780 kg 
 4 Sitzplätze 

Ausrüstung: Wassertank für 1100 lt. Inhalt, 
rückwärts eingebaute Mehrbereichspumpe 
Rosenbauer 6300, 1500 lt/7 atü, 200 lt/20 atü, 
Ansaugautomatik, Schnellangriffsausrüstung, 
Mobile Funkanlage 

Bis zum Ankauf des zweiten Unimog im Jahre 
1967 war auf diesem Fahrzeug eine Seilwinde 
aufgebaut.
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Feldküche

Baujahr: 1964 
Pol. Kennzeichen: St 349560 
Tag der Anmeldung: 17.2.1965 
Anschaffungskosten: Küche S 13.000,- 
 Anhänger S 7.500,- 

Die Küche wurde von der Fa. Thalhammer in Graz, 
das Anhängerfahrgestell von der Fa. Siko in Wien 
gekauft. Der Aufbau und die Anfertigung der 
zusätzlichen Aufbauten erfolgte im Eigenbau. 

Techn. Angaben: Kesselinhalt 60 lt 
 2 Kochkisten á 50 lt 
 Heizung: Holz oder Propangas 

Katastrophenanhänger

Fahrgestell: Fa. Karcher 
Aufbau: Eigenbau 
Baujahr: Fahrgestell 1940, Aufbau 1965-1967 
Angemeldet: 3.3.1967 

Das Fahrgestell wurde im Jahre 1965 von der 
Fa. Pirringer – Serpentinbruch und Schleiferei 
in Bernstein/Burgenland um einen Betrag von 
S 4000,- erworben. In den Jahren 1965-1966 
wurde der Aufbau in freiwilliger unbezahlter 
Eigenleistung von Mitgliedern der Wehr 
hergestellt.
Ursprünglich wurde das Fahrgestell von der 
Deutschen Wehrmacht zum Transport von 
flüssigen Raketentreibstoff verwendet. 

Leichtes Löschgruppenfahrzeug Land Rover 

Baujahr: 1966 
Verkauft: 1967 
Anschaffungskosten: S 222.998,- 

Techn. Daten:  6-zyl. Benzinmotor 90 PS 
 Allrad 
 8 Sitzplätze 

Am 25.9.1966 wurde das Fahrzeug anlässlich 
einer Alarmausfahrt, als es seiner schlechten 
Fahreigenschaften wegen in eine Hausmauer 
fuhr, schwer beschädigt. Das Fahrzeug wurde 
1967 bei Ankauf eines Unimog von der Fa. 
Rosenbauer zurückgenommen. 
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Schlauchboot mit Anhänger 

Schlauchboot Fa. Semperit 
Anhänger: Exel und Co. Graz 
Baujahr: 1970 
Anmeldung: 9.6.1970 
Anhängerkosten: S 7.310,- 

Das Schlauchboot wurde der Wehr aus dem 
Katastrophenfond zugewiesen. Der 
Anhänger wurde von der Wehr gekauft. 

Das Schlauchboot wurde der Wehr 
aus dem Katastrophenfond 
zugewiesen. Der Anhänger wurde 
von der Wehr gekauft. 

59



1962

Einsatz in Friaul 1972 
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